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Versicherung

Beiträge Leistungen Streitverfahren

wie zu 4 n) Für Unfallkranke: Tagegeld bis 50Po 
des Lohnes

1>) Für Invalide: Rente bis zu 50 "/„ 
des Iahreslohns

e) Für Hinterbliebene: Rente gemäß 
Leibrentenwert von 30"/o des Iahreslohns 

il) Arzt- und Begräbniskosten (60 ^M) 
Alle Unfälle werden entschädigt, wie 

zu 1

Friedensrichter oder schieds­
richterliche Kommissio»

er.
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wie zu 4

Allgemeine Statistik fehlt

n) Nur Unfallrentc (bis 50 "/§ des 
Lohnes) wöchentlich oder Kapitalabfindung 

b) Hinterbliebenenabfindung bis3fach. 
Iahrcslohn nicht unter 3060 ^ oder 
über 6 120 ,4l, sonst Sterbegeld bis 204

Bei Vorsatz oder grobem Verschulden 
des Verletzten keine Entschädigung

Schiedsgericht, sonst ordent­
liches Gericht (ermäßigte 
Gebühren)
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Prämien dcrUnterneh- 
Mer gemäß Arbeitslohn und 
Unfallgefahr (2,s Will. 
Mnrk — 16,» "/oo dcS Ar­
beitslohns)

13696:') Beiträge <l,»s ^ 
Iahrcspräniic pro Versicher­
ten)/ 121000^4! Staats­
zuschuß (Freiwillige Hötzer- 
Versicherung zulässig)

Mill. Mark. Prämie» 
der Reeder gemäß Ar­
beitslohn nnd Tonnage

u) Freie Kur und Unfa l lrcnte 1^ 
(bis 60 o/o des Lohnes) oder: iesZ 
Freie Anstaltspflege nebstA». l ^ 

gehörigenrcnte (bis 50"/o))^" 
6) Sterbegeld (56 ^l) und Hinterb lie - 

benenrente (bis 50o/o) — 2,«4 Mill. 
Mark — 18,7 o/gg des Arbeitslohns

Für invalide Fischer und Kleinschiffer oder 
Hinterbliebene Abfindung bis 1125

Freie K r a n k e» h a u s p s l e g e nebst A n g e h ö - 
rigcnrente, Unfallrente (bis 60 Po 
des Lohnes), Hinterbliebenenrente (bis 
50»/o), Sterbegeld (bis 56 bei Beerdi­
gung im Ausland bis zu 112 ^!)

Keine Entschädigung bei Vorsatz oder 
bei Erwerbseinbuße unter 5 Po (bei 
Fischern und Kleinschiffer» unter 20 Po)

wie zu 1
(Beriifungskvmmissio»)

wie zu 4

Pie Prämie der Fischer be­
trägt 6,>n ^/ außerdem 
Staatszuschuß

») Für Unfa llkranke: Tagegeld (1,i 2 ^t) 
vom 61. Tage

6) Für Invalide: Rente bis 337 jährl. 
c) Sterbegeld: (67 ^L) und Hinter­

bliebenenrente (bis 337 ^!)
Bei Vorsatz, grobem Verschulden, Cr- 

werbseinbußc unter 10Po kei»e Entschädig.

Ordentliches Gericht

8
3

wie zu 4

P» -K IahreSprämie pro 
Versicherten/ StaatSzuschnß 

wie zu 4

s) Für Unfallkranke: Tagegeld bis 60 o/o 
des Lohnes von der 14. Woche 

l>) Für Invalide: Kapitalabfindung bis 
6 fachen Iahrcslohn

e) Für Hinter))liebene: Abfindung mit 
4 fachen,Iahrcslohn und 56 ^ Sterbegeld 

Bei Vorsatz oder grobem Verschulden 
des Verletzten keine Entschädigung

Arbeitcrversichernngsrat
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, wie zu 4
' 028 400 Beiträge (I,is "/„ 

der Löhne oder 8,so ^ 
, pro Versicherten)
"0 8(0 ^ Entschädigung an 

3662 Verletzte/ 4 124 Leib- 
>e»len, 3 320 Invaliden- 
texten, 866 Hinterbliebenen 

... teilten mit 330 400 ,4t 
'"751 .F Beiträge

n) Für Unfallkrankc: Tage- ) 
gcld bis 60Po des Lohne« oder r 7 c> 
fr.AnstaltspflegencbstAn- I ^ 
ge hkrigenrentc (bis 40"/o) I " 

l>) Für Invalide: Rente bis 60 Pg deS 
Iahreslohns

e) Für Hinterbliebene: Rente bis 40 "/„ 
Bei Vorsatz oder grobem Verschulden 

dxS Verletzten keine Entschädigung

Ordentliches Gericht
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